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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

Homberger Tschft. 1862 : TTC 1953 Lüdersdorf II 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

TTC 1953 Lüdersdorf II stockt Punktekonto gegen 
Homberger Tschft. 1862 auf

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTC 1953 Lüdersdorf II in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen
die Homberger Tschft. 1862 durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In
ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher wenig Gegenwehr bekamen
Stankevicius / Gebhardt beim 3:0 von Mangold / Richter. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Stankeviciute / Heß bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Palermo / Weix. Riemenschneider / Laabs bekamen ihre Gegner Schade / Schade beim deutlichen 4:
11, 1:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Die richtige Herangehensweise hatte Denisas Stankevicius indessen
beim 3:0-Erfolg gegen Claudia Richter von Beginn an. Die siegbringende Taktik fehlte Rolf Gebhardt
bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Mangold ab Ballwechsel 1 und konnte somit das
Match nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Beim folgenden 0:3 gegen Giuseppe Palermo fand Kamile Stankeviciute von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bastian Schade
war für Steffen Riemenschneider schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Frank Heß
hatte nachfolgend gegen Marius Schade beim 5:11, 8:11, 7:11 wenig zu bestellen. Da war final
wirklich nichts zu holen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Noah Laabs beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Patrick Weix. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
Homberger Tschft. 1862 und des TTC 1953 Lüdersdorf II. Mit nur einem Satzverlust ging Denisas
Stankevicius gegen Tobias Mangold durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rolf Gebhardt in seinem Einzel gegen Claudia Richter
etwas die Form und am Ende musste er ihrer Gegnerin doch noch zum 3:2-Erfolg in der im
Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Richter mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachte. Chancenlos war Kamile Stankeviciute gegen Bastian Schade nicht, aber mehr als ein 14:
16, 11:7, 10:12, 5:11 war nicht zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg
der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat die Homberger Tschft. 1862 in der Saison nun 2 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 12.11.2022
gegen den TTC Richelsdorf 1963 bevor. Für den TTC 1953 Lüdersdorf II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den SV 1964 Ermschwerd am 19.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 12:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 Homberger Tschft. 1862

Doppel: Stankevicius / Gebhardt 1:0, Stankeviciute / Heß 0:1, Riemenschneider / Laabs 0:1 
Einzel: D. Stankevicius 2:0, R. Gebhardt 0:2, K. Stankeviciute 0:2, S. Riemenschneider 0:1, F. Heß 0:
1, N. Laabs 0:1 
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 TTC 1953 Lüdersdorf II
Doppel: Palermo / Weix 1:0, Mangold / Richter 0:1, Schade / Schade 1:0 
Einzel: T. Mangold 1:1, C. Richter 1:1, B. Schade 2:0, G. Palermo 1:0, P. Weix 1:0, M. Schade 1:0


